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Inhalt Vorwort

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

auch Geographie gehört zur Allgemeinbildung. Leider ist es erstaunlich, feststellen zu 
müssen, über wie wenig geographisches Grundwissen Schülerinnen und Schüler am 
Ende ihrer Schulzeit verfügen. Auch bei etlichen Erwachsenen fehlt es des Öfteren an 
gegraphischer Allgemeinbildung. 

Deshalb befasst sich der vorliegende Band damit, gegraphisches Allgemeinwissen zu ver-
mitteln, zu festigen sowie zu überprüfen. Alle hier dargebotenen Materialien entstanden 
im Schulalltag. Die Arbeitsblätter wurden mehrmals im Unterricht eingesetzt und sie be-
währten sich in der Praxis. Ihnen als Lehrperson bleibt es überlassen, alle Seiten als große 
Einheit im Unterricht zu verwenden oder nur Auszüge zu bearbeiten, je nach individuellem 
Leistungsstand Ihrer Schülerinnen und Schüler. Dabei obliegt die Auswahl Ihnen, da Sie 
Ihre Schüler am besten je nach Ihrem individuellen Leistungsvermögen einschätzen kön-
nen. Es ist durchaus auch machbar, innerhalb einer Gruppe unterschiedliches Material 
einzusetzen und somit auch eine innere Differenzierung herbeizuführen.

Möge der Band dazu beitragen, geographisches Basiswissen („Minimalkenntnisse“) der 
Schülerinnen und Schüler zu fördern und zu stärken.

Viel Freude und Erfolg beim Einsatz der vorliegenden Materialien wünschen Ihnen der 
Kohl-Verlag und

Friedhelm Heitmann

Ebenfalls erhältlich:

68 Seiten
Best.-Nr. 11 476

92 Seiten
Best.-Nr. 11 477

96 Seiten
Best.-Nr. 11 478

80 Seiten
Best.-Nr. 11 479

100 Seiten
Best.-Nr. 11 612
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1 Was ist Geographie?

Aufgabe 1:	 a)	  Setzt euch in einer Vierer- oder Dreiergruppe zusammen. Jede  
		    Gruppe erhält einen großen Papierbogen. Teilt den Bogen so  
		    auf, dass jeder Schüler ein eigenes Feld vor sich hat und in der  
		    Mitte ein Feld frei bleibt.

GA

b)	  Nun überlegt jeder Schüler für sich alleine, was er unter Geographie  
	   versteht und was er damit verbindet. Diese Überlegungen schreibt  
	   jeder in seinem Feld auf.

c)	  Jetzt werden Ergebnisse ausgetauscht und miteinander verglichen. 
 	   Dazu kann man den Papierbogen im Uhrzeigersinn drehen, sodass  
	   am Ende alle Gruppenmitglieder die anderen Ergebnisse gelesen  
	   haben.

d)	  Anschließend tauscht sich die Gruppe über die Unterschiede und  
	   Gemeinsamkeiten der Ergebnisse aus. Ziel soll es sein, ein  
	   gemeinsames Gruppenergebnis zu entwickeln, das in das mittlere  
	   Feld geschrieben wird.

e)	  Anschließend stellt jeweils ein Gruppenmitglied das Gruppen- 
	   ergebnis der ganzen Klasse vor.
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1 Was ist Geographie?

Aufgabe 2:	 Bringe die folgenden 10 Sätze in eine vernünftige, logische Reihen- 
		  folge, indem du sie durchnummerierst. Welcher Satz sollte zuerst 
		  kommen, welcher dann, welcher anschließend ...?

Auch versucht die Geographie die Lösung von Problemen aufzuzeigen 
oder dazu beizutragen.

Innerhalb der Geographie werden in der Länderkunde einzelne Staaten 
(= Länder) behandelt.

Grob differenziert lässt sich die Geographie in die Naturgeographie  
(= physische Geographie) und Anthropogeographie (= Geographie des 
Menschen) unterteilen.

Die Geographie ist eine umfangreiche, vielfältige Raumwissenschaft.

Anstelle von Anthropogeographie wird auch der Ausdruck Kulturgeogra-
phie gebraucht.

Das Wort Geographie stammt aus der griechischen Sprache.  
(ge [griech.] = Erde; graphein [griech.] = (be)schreiben)

Teilgebiete der Anthropogeographie sind die politische Geographie,  
Siedlungsgeographie, Wirtschaftsgeographie, Verkehrsgeographie, 
Bevölkerungsgeographie ...

Sie beschreibt und erklärt einzelne räumliche Erscheinungen 
(= Phänomene), Zusammenhänge sowie Probleme auf der Erde.

Die deutsche Bezeichnung für Geographie ist Erdkunde.

Zur Naturgeographie gehören vor allem die Klimakunde (= Kimatologie), 
Landformenkunde (= Geomorphologie), Meereskunde (= Ozeanogra-
phie), die Tiergeographie und Pflanzengeographie ...

Aufgabe 3:	 Schneide nun die Satzstreifen aus und klebe sie in der richtigen  
		  Reihenfolge in dein Heft/in deinen Ordner.

EA

EA
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1 Was ist Geographie?

Aufgabe 4:	 Bildet nun die wichtigsten Aussagen des Textes in einer übersicht- 
		  lichen Mindmap ab.

Aufgaben
Naturgeographie

Unser Sonnensystem

Geographie

PA



Seite 9

A
llg

em
ei

nw
is

se
n 

fö
rd

er
n 

 / 
 G

EO
G

R
A

PH
IE

   
 –

   
 B

es
te

ll-
N

r. 
P1

1 
60

0

2 Die Erde und unser Sonnensystem

Aufgabe 1:	 Nenne die Namen der in der oberen Abbildung nummerierten 
		  Planeten unseres Sonnensystems!

	 	 1 = 					     2 =
		  3 =					     4 =
		  5 =					     6 =
		  7 =					     8 =

S
1

2
3

4
5 6 7

8

Aufgabe 2:	 Welcher Planet unseres Sonnensystems ist jeweils gemeint?
		  Schreibe die Antworten in dein Heft/deinenOrdner.

	 	 a)   der blaue Planet 				   e)   der heißeste Planet
		  b)   der rote Planet 				    f)   der kälteste Planet
		  c)   der größte Planet 			   g)   der zweitkälteste Planet
		  d)   der kleinste Planet 			   h)   der Ringplanet

Aufgabe 3:	 a)   In welcher Zeit dreht sich die Erde einmal um unsere Sonne?

!

	 	 b)   Wie lange dauert eine Drehung der Erde um sich selbst?

	 	 c)   Welcher Himmelskörper umkreist regelmäßig die Erde?

	 	 d)   Wie viel Zeit braucht dieser Himmelskörper zum Umkreisen der Erde?

Unser Sonnensystem

EA

EA

EA
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2 Die Erde und unser Sonnensystem

Die Bewegungen der Erde und ihre Auswirkungen

Aufgabe 4:	 Beschreibe in deinem Heft/deinem Ordner näher, was in der  
		  Darstellung zu sehen ist. Kannst du nun erklären, wie auf der 
		  Erde Tag und Nacht entstehen?

Aufgabe 5:	 Fülle den Lückentext aus.

Aufgabe 6:	 Erkläre, warum die Aussage „Die Sonne geht auf“ eigentlich falsch ist.

Aufgabe 7:	 Überlegt: Was wäre, wenn sich die Erde nicht um sich selbst drehen  
		  würde?

EA

EA

EA

Die ______________ dreht sich um sich selbst. Durch diese ________________ 

entstehen Tag und Nacht.  Wo die ____________________ scheint, ist es hell. 

Dort ist es ___________________ .

Wo die Sonne nicht scheint, ist es ________________ . Dort ist es 

__________________ .

Die Drehung der Erde (auch genannt ___________________ ) dauert 

____________ Stunden und verläuft von West nach _____________.

GA

!

Sonnen-
strahlen


